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Die Abtei Amüorbach Im Odenwald Neue Beiträge ZUT Geschichte und Kultur des Klosters
und sSe1INes Herrschaftsgebietes. Hrsg. VO: Friedrich Oswald und Wilhelm Störmer. 484
s / 83 Abb auf Tafeln, viele Abb 1mM Jext, Sigmaringen 1984

Die Aspekte, unter denen Geschichte und Entwicklung eines komplexen Gebildes wWIe
das eines großen und bedeutenden Klosters gesehen werden mussen, haben sichN-
ber den Sichtweisen, wıe S1e etwa dem 19. Jahrhundert ZUT Verfügung standen, In den
etzten Jahrzehnten wesentlich vermehrt. So dürfte auch immer schwieriger werden,
solch iıne Geschichte durchlaufend monographisch darzustellen, und das durch einen
einzıgen Autor. So War In etzter eit mehrfach der Fall, dafß allfälligen ubiläen
umfängliche Bände mıiıt Aufsätzen Vers  iedener Autoren vorgelegt wurden, die der
benannten Komplexität gerecht werden versuchten. Dieser Weg wurde auch für die
ehemalige Benediktinerabtei Amorbach beschritten, heute 1mM Eigentum der Fürsten VO  -

Leiningen, die 1984 ihr 1250-jähriges ubiläum feiern konnte. Unter der Herausgeber-
schaft des Münchner Historikers Störmer und des Fürst!. Leiningenschen Ar'  ivars
Oswald wurde VO  —; der Stadt Amorbach eın nahezu fünfhundert Seiten starker Band
vorgelegt, dessen Aufmachung und Gestaltung UTr alg mustergültig bezeichnet werden
können. Bei dem benannten Umfang kann dieser Band hier 1919808 angezeigt, In seiner Viel-
falt ber nicht besprochen werden. Beiträge VO:  . Zeil namhaiten Autoren tragen

dieser Vielfalt bei Werden sicher einıge Phasen der Klostergeschichte speziell 1Ns
Auge gefaßt wIıe die Frühneuzeit Schmid) und Reformationszeit Neumaier), dazu
die etzten Jahre VOT der Aufhebung Krebs) liegt der wesentliche Akzent bei der
großzügigen Ausbreitung VO  - Gesichtspunkten, die Siedlungs- und Wirtschaftsge-
schichte Matzat, Schäfer, Keller, H.Burkhardt), die Volkskunde Dünnin-
ger) Wort kommen lassen. Die Kunstgeschichte nımmt mit sechs Beiträgen den
beiden Hauptphasen Romanik und Barock einen breiten Raum e1n Gorenflo,
Arens, Güterbock, Schütz, J. Julier). Auch auf das Archiv Scherg) und die Biblio-
hek (F Kaiser) wird eingegangen. erJubiläumsaspekt wird 1n einer früheren Verwirkli-
chung (1732/36) eutlich gemacht Gripl). Störmer stellt leitmotivisch einen Auf-
satz über die kulturelle und politische Bedeutung Amorbachs 1M Frühmittelalter den
Anfang.
50 ist nicht erstaunlich, daß das Register vierzehn Seiten ergibt. Abbildungen, ZU

großen eil farbig, erganzen das Geschilderte. Anspruch und Differenziertheit eines sol-
chen Bandes werden freilich dazu kommen lassen, daß derFachmann und der speziell
interessierte ale nach ihm greift. Auf wI1e viele Weisen ein UOrganismus wıe die einst
bedeutende Abtei Amorbach begriffen werden muß, das hrt dieser Band vorbildlich
VOT Augen.
Ettal Laurentius Koch OSB

ICHAEL LANGER /ANSELM BILGRI (Hrsg.) Weite des Herzens Weite des Lebens
Beiträge ZUu Christsein In moderner Gesellschaft, Festschrift für Abt Odilo Lechner
seinem 25jährigen Abtsjubiläum, and 674 Seiten, Band 11 531 Seiten, Verlag Friedrich
Pustet Regensburg, 1989

Wenn INan auch meinen könnte, daß ıne Festschrift einem ubiläum {was Alltägli-
ches darstellt. 1st der Leser doch angenehm überrascht, wWenll Zzwel dicke Bände VOT
sich sieht mıiıt fast hundert Beiträgen aus den Händen namhafter Autoren, die das umfas-
sende Thema behandeln: „Christsein In moderner Gesellschaft“. Ein besonderes
Gewicht erhält diese Schrift durch die Grußworte bedeutender Persönlichkeiten aus
Kirche und Staat.


